
Vom Druckdienstleister zum Problemlöser
3D-Druck Andresen steht für einen klaren Ansatz: 
nicht einfach Bauteile drucken, sondern konkrete 
Probleme lösen. Markus Andresen hat sich in 
den vergangenen Jahren darauf spezialisiert, 
Anwendungen umzusetzen, bei denen klassische 
Fertigung an ihre Grenzen stößt. Seine Kunden 
kommen vor allem aus dem Maschinenbau und der 
Kunststofftechnik – Branchen, in denen Bauteile 
funktionieren müssen wie ein Spritzgussteil: 
belastbar, präzise und langlebig. Genau hier 
liegt seine Stärke. Während viele Anbieter beim 
Prototyping aufhören, liefert Andresen funktionale 
Komponenten, die direkt in der Praxis eingesetzt 
werden.

Wirtschaftlichkeit neu gedacht
Besonders bei kleinen Stückzahlen spielt der 
3D Druck seine Vorteile aus. Wo sich Werkzeuge 
wirtschaftlich nicht lohnen, ermöglicht er eine 
schnelle und kosteneffiziente Produktion. Typische 
Anwendungen sind Bauteile für das Tiefziehen oder 
komplexe Geometrien, die sich klassisch kaum 
herstellen lassen. Auch vermeintlich unmögliche 
Anforderungen – etwa große, flächige Teile 
oder Bauteile mit besonderen Materialeigen-
schaften – setzt Andresen erfolgreich um. 
Entscheidend ist dabei nicht nur die Technologie, 
sondern das Zusammenspiel aus Materialwissen, 
Prozessverständnis und Erfahrung.

 

In vielen Unternehmen stoßen klassische 
Fertigungsmethoden an ihre Grenzen – sei 
es durch hohe Werkzeugkosten, komplexe 
Geometrien oder kleine Stückzahlen. Genau hier 
setzt 3D-Druck Andresen an. Markus Andresen 
hat sich darauf spezialisiert, nicht einfach 
Bauteile zu produzieren, sondern konkrete 
Herausforderungen seiner Kunden zu lösen. Mit 
einem tiefen Verständnis für Materialien, Prozesse 
und Anwendungen entsteht so ein Ansatz, der 
weit über klassischen 3D Druck hinausgeht – und 
echte Mehrwerte für Industrie und Entwicklung 
schafft.
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Lösungen werden – und warum klassische Fertigung oft an ihre Grenzen stößt.

S U C C E S S  S T O R Y S U C C E S S  S T O R Y

Das Elbemodell – ein Projekt mit Signalwirkung
Ein herausragendes Beispiel dafür ist das Elbemodell 
für eine maritime Seefahrtsschule in Hamburg. Auf 
Basis von Geodaten entstand ein maßstabsgetreues 
Modell der Elbe mit 247 Einzelteilen, mehreren 
Metern Ausdehnung und höchsten Anforderungen 
an Oberfläche und Detailtreue. Die Herausforderung 
lag nicht nur im Druck selbst, sondern in der 
Datenaufbereitung, der Segmentierung und dem 
finalen Aufbau. Das Ergebnis: ein Ausstellungsstück, 

das nicht wie ein 3D Druck wirkt, sondern als 
realistisches Modell überzeugt – und zeigt, 
welches Potenzial additive Fertigung auch jenseits 
klassischer Industrieanwendungen hat.
 
Partnerschaft, die im Alltag funktioniert
Ein wichtiger Bestandteil dieses Erfolgs ist die 
Zusammenarbeit mit druckerfachmann.de. 

Für Markus Andresen zählt dabei vor allem 
die Verlässlichkeit im Alltag: schnelle 
Materialverfügbarkeit, ehrliche technische Beratung 
und Unterstützung auch bei ungewöhnlichen 
Fragestellungen. Gerade in Projekten, in denen es 
keine Standardlösung gibt, ist diese Partnerschaft 
entscheidend. Ob es um die Auswahl geeigneter 
Materialien, Tests für spezielle Anforderungen oder 
kurzfristige Lieferungen geht – die Kombination aus 
Praxis-Know-how und direktem Support ermöglicht 
es, Projekte sicher umzusetzen.
 
3D Druck als echter Wettbewerbsvorteil
So entsteht ein klarer Mehrwert für die Kunden:  
3D Druck wird nicht als Selbstzweck eingesetzt, 
sondern als Werkzeug, um Herausforderungen 
effizient zu lösen. Von funktionalen Maschinen-
bauteilen bis hin zu großformatigen Modellen 
zeigt 3D-Druck Andresen, wie vielseitig und 
leistungsfähig additive Fertigung sein kann – wenn 
sie richtig eingesetzt wird.

Für weitere Informationen und Anfragen  
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www.3D-Druck-Andresen.de

druckerfachmann.de GmbH & Co. KG
Dominik Heinz
Head of Additive Manufacturing 
E-Mail: 3D@druckerfachmann.de
https://www.druckerfachmann.de/

„Ich mache das, wo andere sagen: Das geht nicht – und genau dort 
spielt 3D Druck seine Stärken aus.“

Wenn Bauteile echte Probleme lösen sollen, braucht es mehr 
als Standardlösungen. 3D-Druck Andresen zeigt, wie additive 
Fertigung gezielt eingesetzt wird, um wirtschaftliche und 
technische Herausforderungen zu meistern. 05/2026


